
 
 

 

 

 

 

 
Fünfter Fastensonntag:          22. März 2026 
 

Zum Evangelium nach Johannes (Joh 11, 1-45) 
Die Auferweckung des Lazarus ist das letzte und größte der sieben „Zeichen“ Jesu, die das Johannesevangelium 

berichtet. An die Auferstehung der Toten glauben auch die Pharisäer: aber für sie und auch für Marta ist das eine 

Hoffnung für das Ende der Zeit. Jesus sagt: „Ich bin die Auferstehung und das Leben.“ Jetzt schon gibt es Auferstehung 

und ewiges Leben für den, der glaubt. So wird auch dieses Wunder Jesu zur Krise und zum Gericht. Für die führenden 

Juden ist es der Anlass, den Tod Jesu zu beschließen (Joh 11, 53); Marta spricht das Glaubensbekenntnis der Kirche aus: 

„Ja, Herr, ich glaube, dass du der Messias bist, der Sohn Gottes, der in die Welt kommen soll“ (11, 27). 
 

Für den Tag und die Woche 

Die Hoffnung   Noch ist unser Leib sterblich. Wir werden krank, wir kennen die Beschwerden, Schmerzen und 

Entstellungen unseres Lebens, die durch unseren Körper entstehen. Noch mehr: „Wir wissen, welch ein Hindernis für 

unser geistiges Leben unser Leib mit seiner Ermüdbarkeit und seinen ständigen Ansprüchen darstellt ... Darum entsteht 

aber auch an dieser Stelle die mächtige Zukunftserwartung. Der Geist Gottes in uns ist ja der Geist dessen, der Jesus aus 

den Toten auferweckt hat. Bei Jesus kam es schon zur Auferstehung seines Leibes, Jesus empfing den Herrlichkeitsleib, 

der dem neuen Leben als vollmächtiges Werkzeug völlig zur Verfügung steht. Wenn aber dieser selbe Geist Gottes in 

uns wohnt, dann kann es gar nicht ausbleiben, dass Gott auch unseren sterblichen Leib lebendig macht. Er tut dies durch 

seinen in euch wohnenden Geist: dieser Leben schaffende Geist, der jetzt unser Innerstes erneuert, wird und muss sein 

ganzes Werk tun und auch unsern Leib zu einem geistgemäßen Leib machen.“ 
                                                                                                                                                                                        Quelle: SCHOTT-Messbuch       

Aktuelles 
→ 22. März: ab ca. 10.45 Uhr Fastensuppenessen im Pfarrsaal 

Termine für Beichte und Aussprache: 

29.3. Palmsonntag - nach der Abendmesse 19.30-20.00 Uhr    

02.4. Gründonnerstag - nach der Abendmahlmesse 19.30-20.00 Uhr   

03.4. Karfreitag - nach der Karfreitagsliturgie bis 20.30 Uhr   

04.4. Karsamstag - von 12.00-13.00 Uhr          oder nach telefonischer Vereinbarung: 0676/942 56 01 Pater Josef,SVD 
             

Vorschau: 
→ 25. März: 09.00 Uhr Schul-GD 1. + 2. Klassen 

                    10.00 Uhr Schul-GD 3. + 4. Klassen 

                      18.30 Uhr Treffen Ökumenischer Kreis 

→ 26. März: 18.00 Uhr Jugendkreuzweg in Leopoldsdf. 

→ 27. März: Sterbetag von + Lic. Richard Posch 

                       16.30 Uhr Hl. Messe in der Kirche  

17.30 Uhr Gebet am Grab mit WB Scharl 

→ 28. März: Buswallfahrt des Pfarrverbands 

→ 29. März: PALMSONNTAG 

                    09.00 Uhr Palmsegnung im Schloss, 

                                        Prozession, Hl. Messe in d. Kirche   
 →   2. April: GRÜNDONNERSTAG 

                       18.30 Uhr Abendmahlmesse, Andacht 

→   3. April: KARFREITAG 

                      15.00 Uhr Kreuzweg 

                      18.30 Uhr Karfreitagsliturgie, Grabwache 

→   4. April: KARSAMSTAG 

                      20.00 Uhr Feier der Osternacht 

→   5. April: OSTERSONNTAG  

                      09.30 Uhr Osterhochamt  
                    11.00 Uhr Baby- und Kleinkinder-GD 

→   6. April: OSTERMONTAG 

   8.45 Uhr Treffpunkt Kirche 

                    09.00 Uhr Emmausgang nach Hennersdorf 

                      10.00 Uhr Hl. Messe in Hennersdorf 

Änderungen vorbehalten! 


